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 ISO-Container sind aus dem heutigen Waren- und Gütertransport kaum 
mehr wegzudenken. Es gibt jedoch auch viele Umbauten, die dem Contai-
ner einen neuen Sinn gegeben haben. Beispielsweise als Containerhaus 
oder als Imbissstand. Doch was wäre, wenn die Flexibilität noch stärker im 
Fokus stünde? 

Aufgabenstellung
Das Ziel dieser Diplomarbeit ist die Entwicklung und 
Konstruktion eines Anhängers, der sich zu einem 
20� -ISO-Container verwandeln lässt. Die für den 
Betrieb des Anhängers notwendigen Elemente, wie 
beispielsweise die Achsen oder die Deichsel, sollen 
sich in die Struktur des Containers einfahren lassen 
können.

Potenzielle Einsatzgebiete
Die Tatsache, dass der Anhänger mobil ist und sich 
leicht bewegen lässt, ist ein grosser Vorteil. Dies 
ermöglicht es den Nutzern, mit wenig Aufwand prak-
tisch überall einsatzbereit zu sein. Bei Naturkatastro-
phen oder Ereignissen, die besondere Hilfsmassnah-
men erfordern, können ein oder mehrere Anhänger 
schnell und einfach in die Nähe des Einsatzortes 
gebracht werden. Zugfahrzeuge, die einen solchen 
Anhänger ziehen können, sind eine gängige und 
übliche Ressource.

Resultate 
Das Endprodukt dieser Arbeit besteht aus zwei 
Anhängern, die sich in einen Container verwandeln 
lassen können. Herr Palgan entwickelte eine rein 
mechanische Konstruktion, die weder von pneuma-
tischen noch von hydraulischen Systemen abhängig 
ist. Lediglich eine pneumatische Bremse, sowie ein 
hydraulischer Stossdämpfer sind notwendig. Die 
Federung basiert auf einer Drehstabfederung und die 
Achse des Anhängers kann mit Hilfe einer Handseil-
winde im Inneren des Containers ein- und ausge-
fahren werden. Bei der Lösungsvariante von Herrn 
Pichonnat, ist der Anhänger mit zwei hydropneuma-
tisch gefederten Achsen mit Lastverteilung ausge-
stattet. Zwei Hydraulikzylinder werden sowohl für die 
Federung als auch für das System der einziehbaren 
Achsen verwendet. Dank der Hydraulikanlage erfolgt 
der Umbau einfach und schnell. Die Deichseln beider 
Lösungen sind mechanisch und können im Boden des 
Containers verstaut werden.


